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1. Formale Anforderungen 

 

Umfang 

 

Entsprechend den Vorgaben des Modulkatalogs und nach Absprache, mindestens jedoch: 

Proseminar  10 - 12 Seiten 

Hauptseminar  15 - 20 Seiten 

Die Seitenangaben beziehen sich auf den Fließtext (ohne Deckblatt, Inhaltsverzeichnis, 

Literaturliste). 

 

 

Formatierung 

 

Schriftart  Times New Roman 

Schriftgröße  12 pt für den Fließtext 

   10 pt für die Fußnoten 

   11 pt für eingerückte Zitate 

Seitenränder  links: 3 cm 

   rechts, oben und unten: 2,5 cm 

Zeilenabstand  1,5 

Satz   Blocksatz 

Seitenzahlen  beginnend mit dem Fließtext 

   Ort frei wählbar 

 

Hinweis: Bitte verwenden Sie die automatische Silbentrennung. 

 

 

Deckblatt 

 

Kopf der Seite: 

 

Universität Passau 

Lehrstuhl für Vergleichende europäische Kulturwissenschaft: Theorien und Methoden 

 

 

Oben rechtsbündig: 

• Titel der Veranstaltung 

• Leiter*in der Veranstaltung 

• Semester  

 

 



 

 

 

Mitte der Seite 

• Titel der Arbeit 

 

 

Unten linksbündig 

• Verfasser*in  

- Name 

- Matrikelnummer 

- Fachemester 

- Studiengang und Fächerkombination 

- Modul und Prüfungsnummer 

 

 

Ein Musterdeckblatt finden Sie am Ende des Dokuments. 

 

 

Eigenständigkeitserklärung 

 

Jede Hausarbeit muss über eine Eigenständigkeitserklärung verfügen: 

 

„Hiermit erkläre ich, dass ich die vorliegende Hausarbeit eigenständig verfasst 

und alle verwendeten Quellen und Hilfsmittel korrekt angegeben habe. 

 

Passau, den xx.xx.xxxx 

 

(Unterschrift)“ 
 

 

 

 

Form und Abgabe 

 

Senden Sie die Hausarbeit als pdf-Datei an gala.rebane@uni-passau.de. Sehr gern zusätzlich an das 

Sekretariat des Lehrstuhls: 

birgit.deiner@uni-passau.de 

 

Bitte reichen Sie die Hausarbeit ausgedruckt am Lehrstuhl ein; geheftet oder gelocht im 

Schnellhefter an diese Postadresse:  

 

Universität Passau 

Lehrstuhl für Vergleichende europäische Kulturwissenschaft: Theorien und Methoden 

Leopoldstr. 4 

D-94032 Passau 

 

Der Briefkasten des Lehrstuhls befindet sich in HK16 und in der Leopoldstraße 4.  

Unsere Sekretärin, Frau Deiner, finden Sie in der Leopoldstraße sowie in HK14 d, 2. Stock, Raum 

224. 
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Sonstiges 

 

• Sätze sind grundsätzlich auszuformulieren. 

• Wenn Sie Ihren Text um Bilder, Filme, Podcasts, Grafiken oder Tabellen ergänzen, diese bitte mit 

einer erklärenden Beschriftung versehen, im Text erläutern und im Literaturverzeichnis einen 

eigenen Abschnitt ein Abbildungs-bzw. Medienverzeichnis anlegen. 

• An unserem Lehrstuhl pflegen wir gendergerechte Sprache. Einen Leitfaden dazu hat das Referat 

für Gleichstellung zur Verfügung gestellt:  

 

https://www.hilfe.uni-

passau.de/fileadmin/dokumente/frauenbuero/Aktuelles/richtlinien_gendergerechte_sprache_2013-

04-09.pdf 

 

Anmerkung: Wenn Sie Chat-GPT verwenden, so widerspricht das dem Eigenständigkeitsgebot. 

Daher ist es unbedingt notwendig, die Verwendung von Chat-GPT als Hilfsmittel im 

Literaturverzeichnis (Abschnitt: Internetquellen) inklusive der verwendeten Prompts anzugeben. 

 

 

 

 

2. Aufbau der Arbeit 

 

Grundsätzlich besteht eine Hausarbeit aus drei inhaltlichen Teilen (der Text): 

 

a) Einleitung: 

Hier stellen Sie das Thema Ihrer Arbeit vor, nennen Ihre Fragestellung und formulieren das Ziel. 

Bitte erläutern Sie kurz den Aufbau Ihrer Arbeit. 

 

b) Hauptteil: 

Hier folgt die logisch konsistente Bearbeitung der gestellten Frage, z.B. historisch oder thematisch. 

Dabei folgen Sie den Schritten, die Sie in der Einleitung vorgestellt haben. 

 

c) Schluss: 

Rekapitulieren Sie die Kernaussagen Ihrer Arbeit und gehen Sie auf die in der Einleitung 

formulierte Frage ein. Gegebenenfalls geben Sie einen Ausblick oder weisen auf offen gebliebene 

Punkte hin. 

 

 

Aufbau einer Hausarbeit 

 

• Deckblatt 

• Inhaltsverzeichnis 

• Text mit Fußnoten 

• Literaturverzeichnis 

• darin evtl. Abbildungs- bzw. Medienverzeichnis 

• Eigenständigkeitserklärung mit Datum und Unterschrift 

 

 

 

https://www.hilfe.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/frauenbuero/Aktuelles/richtlinien_gendergerechte_sprache_2013-04-09.pdf
https://www.hilfe.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/frauenbuero/Aktuelles/richtlinien_gendergerechte_sprache_2013-04-09.pdf
https://www.hilfe.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/frauenbuero/Aktuelles/richtlinien_gendergerechte_sprache_2013-04-09.pdf


 

 

Tipp: Verlassen Sie sich nicht allein auf Rechtschreibprogramme und Autokorrektur. Lesen Sie Ihre 

Arbeit vor der Abgabe noch einmal Korrektur. Vielleicht geben Sie sie zusätzlich noch einer 

Kommilitonin oder einem Kommilitonen zum Korrekturlesen. 

 

 

3. Literaturverzeichnis und Zitierweise 

 

• Es gibt verschiedene mögliche Zitierweisen: APA, MLA, Harvard, … Bitte verwenden Sie die 

von Ihnen gewählte Zitierweise konsistent in der gesamten Arbeit.  

• Die zitierten Quellen werden am Ende der Arbeit im Quellen-/ Literaturverzeichnis alphabetisch 

aufgelistet.  

• Die Literaturliste sollte alle für die Arbeit verwendeten Materialien auflisten, auch Abbildungen, 

Internetseiten, Podcasts oder Videos. Dazu gehören auch Prompts von Chat-GPT. 

• Primär- und Sekundärliteratur bitte getrennt aufführen. 

• Zu einer wissenschaftlichen Hausarbeit gehört eine Einbettung des Themas in die 

wissenschaftliche Diskussion. Das heißt, dass Sie normalerweise nicht ohne wissenschaftliche 

Quellen auskommen. 

• Als Hilfsmittel für die Literaturverwaltung gibt es verschiedene Tools. Wir empfehlen Citavi oder 

Zotero. Die Universitätsbibliothek bietet zu beidem Einführungen an.  

 

 

Zitierweise 

 

• Quellenangaben bitte spätestens am Ende eines Absatzes bringen. 

• Bei wörtlichen Zitaten sollten die Quellenangaben unmittelbar nach dem Zitat folgen. 

 

Grundsätze des Zitierens 

• Wörtliche Zitate: mit Anführungszeichen kennzeichnen; Nachname des Autors + Seitenzahl 

„Verwenden Sie einen konsistenten Zitierstil.“ (Mustermensch 23) 

• Zitate aus zweiter Hand sind ebenso Zitate und müssen kenntlich gemacht werden.  

„Verwenden Sie einen konsistenten Zitierstil.“ (Jane Doe nach Mustermensch 23) 

• Sinngemäße Zitate/Paraphrasen ebenso nachweisen. 

 

Grundsätzlich besteht ein Literaturnachweis aus folgenden Elementen: 

Autor (Nachname, Vorname), „Titel der Quelle.“ Titel des Mediums, weitere Beitragende, Auflage, 

Jahrgang und Nummer, Verlag, Erscheinungsdatum, Seitenbereich, DOI oder URL. 

 

Unterschiedliche Arten von Quellen werden unterschiedlich zitiert. Bitte orientieren sich an dem 

gewählten Zitierstil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mustertitelblatt  

 

 

 

 

 

 

Universität Passau 

Lehrstuhl für Vergleichende europäische Kulturwissenschaft:  

Theorien und Methoden 

Titel des Seminars 

Name der DozentIn 

Semester 

 

 

 

 

Titel der Arbeit 

 

 

 

 

 

Name der VerfasserIn: 

Matrikelnummer: 

Fachsemester: 

Modul: 

Prüfungsnummer: 

Abgabedatum: 

 
 


